
Printed by Jouve, 75001 PARIS (FR)

(19)
E

P
1 

90
3 

14
7

A
3

��&������������
(11) EP 1 903 147 A3

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(88) Veröffentlichungstag A3: 
18.03.2009 Patentblatt 2009/12

(43) Veröffentlichungstag A2: 
26.03.2008 Patentblatt 2008/13

(21) Anmeldenummer: 07018540.0

(22) Anmeldetag: 21.09.2007

(51) Int Cl.: �
E02F 3/34 (2006.01) E02F 3/627 (2006.01)

(84) Benannte Vertragsstaaten: 
AT BE BG CH CY CZ DE DK EE ES FI FR GB GR 
HU IE IS IT LI LT LU LV MC MT NL PL PT RO SE 
SI SK TR
Benannte Erstreckungsstaaten: 
AL BA HR MK RS

(30) Priorität: 21.09.2006 DE 102006044533

(71) Anmelder: Wilhelm Stoll Maschinenfabrik GmbH
38268 Lengede/ �Broistedt (DE) �

(72) Erfinder: Strüning, Stefan
34549 Edetal- �Bergheim (DE) �

(74) Vertreter: Rehberg Hüppe + Partner
Patentanwälte 
Nikolausberger Weg 62
37073 Göttingen (DE) �

(54) Frontlader mit mechanischer Parallelführung

(57) Ein an einen Schlepper anbaubarer Frontlader
(1) mit einer mechanischen Parallelführung für ein an
den Frontlader (1) anbaubares Werkzeug weist minde-
stens eine Säule (4) zum orts- und drehfesten Anbauen
an den Schlepper, einen um eine horizontale Schwin-
genschwenkachse (8) verschwenkbar an der Säule ge-
lagerten Schwingenholm (2), ein im Bereich eines nach
unten zeigenden Knicks (11) des Schwingenholms (2)
um eine horizontale Dreieckschwenkachse (18) in dem
Schwingenholm (2) gelagertes Umlenkdreieck (5) und
eine unterhalb der Schwingenschwenkachse (8) um eine
erste horizontale Stangenschwenkachse (20) ver-
schwenkbar an der Säule (4) und unterhalb der Dreieck-
schwenkachse (18) um eine zweite horizontale Stangen-
schwenkachse (19) verschwenkbar an dem Umlenkdrei-
eck (5) gelagerte Steuerstange (3) auf. Die Steuerstange
(3) verläuft dabei in allen Betriebsstellungen des Front-
laders (1) mindestens zur Hälfte ihrer Länge zwischen
den Stangenschwenkachsen (19, 20) innerhalb des
Querschnitts des Schwingenholms (2); und ein Materi-
alverlauf der Steuerstange (3) ist zu dem Verlauf der
Schwingenholme (2) zwischen der Schwingenschwenk-
achse (8) und den Dreieckschwenkachsen (18) hin so
nach oben versetz, dass die Masse der Steuerstange (3)
zu mindestens 60 % oberhalb einer durch die beiden
Stangenschwenkachsen (19, 20) definierten Ebene liegt.
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